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jugend DJ Bobo ganz privat 
Was tun bei Prüfungsangst? 
Naomi Campbell liebt Bratwürste 
Konzerte, Klatsch und Radio L «Top 10» 

DJ Bobo ganz privat 
Der Schweizer Popstar spricht in seinem neusten Buch ganz offen über sein Leben 

Als Baby liebte er sein ro­
sa SchnufFeltuch, heute 
erobert er mit seiner Mu­
sik die Herzen der Welt. 
Wer hätte gedacht, dass 
der scheue Junge von Köl-
liken ein internationaler 
Star wird? «Gestatten, 
Rene Baumann» heisst 
das neue Buch über DJ 
Bobo, in dem der Schwei­
zer Popstar erstmals aus 
eigener Perspektive ganz 
offen über sein Leben 
spricht. 

Janine Köpßi  

Millionen verkaufter Platten, 18 
Hit-Singles (darunter «Somebo-
dy dance with me», «Respect 
yourself» und  «Pray») sowie u n ­
zählige ausverkaufter Tourneen. 
Rene Baumann alias DJ Bobo 
ist einer der  wenigen Schweizer 
Popstars die Weltruhm erlang­
ten. Vom Konditor zum Musiker 
mit Riesenformat. In seinem 
Buch spricht er  von  seiner Kar­
riere mit all seinen Erfolgen 
und  Rückschlägen. In einer be­
scheidenen, ungeschminkten 
Art beschreibt er  den Stoff, aus 
dem die Hollywood-Träume 
sind. In Zusammenarbeit mit 
der deutschen Autorin Michaela 

R E K L A M E  

Rene Baumann alias DJ Bobo spricht in seinem Buch «Gestatten, Rene Baumann» über Dinge, die se i ­
ne Fans so noch nicht gehört haben. 

Ansems entstand ein spannen­
des Porträt mit vielen Fotos und 
Geschichten. 

Bunte Geschichten 
Bobos erste grosse Liebe 

hiess Susi. «Als sie eines Tages 
einwilligte, mit mir  z u  gehen, 
machte sie mich zum glück­
lichsten Jungen  der  Welt. Wir 

hielten Händchen u n d  küssten 
uns, es w a r  wunderbar», be­
schreibt der  Aargauer  DJ seine 
ersten Erfahrungen in Sachen 
Frauen. Der sympathische Mu-> 
siker erzählt v o n  seinen Träu­
men als Fussballprofi, seiner 
Discoleidenschaft, aber  auch 
von seinem ersten Mal, das  
nicht gerade der Megahit war. 

«Ich weiss noch, dass ich mich 
hinterher fragte, wieso allge­
mein so viel Aufhebens u m  Sex 
gemacht wird.» Von seinem 
Dtirchbruch über  Tiefschläge 
und  Skandale bis hin zu Nancy 
- Rene Baumann spricht u n ­
verblümt, direkt und  ehrlich 
über alles, was ihm passierte 
u n d  was ihn beschäftigt. Trau­

rige Kapitel klammert e r  nicht 
aus. So erinnert  e r  sich an sei­
nen  Stiefvater: «Er brachte 
Angst  u n d  Gewalt in mein Kin­
derleben. In meiner Erinnerung 
sehe ich diesen Mann n u r  be ­
trunken v o r  mir, auch w e n n  e r  
es  bestimmt nicht ständig g e ­
wesen ist.» 

Phänomen DJ Bobo 
Die Ausbildung zum Kondi­

tor  war  nicht die Erfüllung sei­
ner  Träume, dennoch z o g  er  
diese Geschichte durch. DJ Bo­
bos Lebensmotto w a r  u n d  ist 
«ganz oder  g a r  nicht». «Ich 
weiss heute, dass diese Einstel­
lung, gepaart  mit Fleiss und  
Ehrgeiz, Träume wahr  werden 
lassen kann.» Tatsächlich, als 
der  Song «Somebody dance 
with me» einschlug wie eine 
Bombe, erfüllten sich nicht  nu r  
Wünsche, Rene Baumanns Kar­
riere ging plötzlich ab wie eine 
Rakete. Als DJ Bobo s a n g  und  
tanzte er  sich in die Herzen sei­
ner  Fans. 

Sein ganz  persönliches Buch 
«Gestatten, Rene Baumann» 
zeigt nicht nu r  das Phänomen 
DJ Bobo, sondern das Leben ei­
nes Mannes, de r  trotz Ruhm 
a u f  dem Boden geblieben ist. 
DJ Bobo: Gestatten, Rene B a u ­
mann.  Zytglogge Verlag, Bern 
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Der Nikolaus kommt  
S a m s t a g n a c h m i t t a g  
Modeschau  
Balzner Singbuben 
Gemütliche Beiz 
m i t  Südtirolerverein 
Über 3 0  Aussteller 
aus  Balzers und Region 
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Hilfe, durchgefallen! 
Nervosität und Prüfungsangst 

«Ich h a b e  mich immer  ideal 
a u f  P rü fungen  vorbereitet... 
u n d  b in  t ro tzdem durchgefal­
len!» Andreas  studierte W i r t ­
schaf t  u n d  Informatik.  Trotz 
in tens ivem Lernen u n d  m e h ­
re r en  Versuchen k o n n t e  e r  
a b e r  se in  Studium n i e  a b -
schliessen. Der Grund :  
Prüfungsangs t .  

Heute mit 27 Jahren führt e r  
zusammen mit einem Partner 
seine eigene Internet-Firma mit 
a c h t  Mitarbeitern. Im Gegen­
satz  zum Prüfungs-Stress kann 
Andreas mit  dem Druck im Be­
rufsleben mit Erfolg umgehen, 
w a s  zeigt, wie sehr Prüfungs­
angs t  das intellektuelle Poten­
zial eines Menschen blockieren 
k a n n .  

Eine kürzlich gemachte Um­
frage zeigt: besonders Schüler, 
Studenten und  j u n g e  Auszubil­
dende leiden in unserer Zeit 
voller Hektik u n d  Überbelas­
t u n g  unter  Stress, der  sich in 
Form von Nervosität, Anspan­
nung,  Gemütsverstimmung, 
Schlaflosigkeit, Konzentrati­
onsschwierigkeiten oder Ma-
geri-/Darmproblemen äussert. 
Wer zudem unte r  Prüfungs­
angs t  leidet, ist doppelt unter  
Druck. Unter Umständen geht  
plötzlich ga r  nichts mehr. Alles 
ist blockiert u n d  der Geplagte 
kann  keinen klaren Gedanken 
mehr  fassen. 

Was tun bei Prüfungs­
angst? 

Sport, Yoga u n d  Entspan­
nungsübungen helfen, mit Ner­

vosität u n d  mentalem Druck 
besser umgehen zu können.  
Aber nicht alle treiben regel­
mässig Sport (wann auch?) 
oder beherrschen Entspan­
nungstechniken so gut, u m  die­
se gezielt während Prüfungen 
einzusetzen. In diesen Fällen -
oder als zusätzliche Massnah­
me - können sanfte Medika­
mente a u f  Pflanzenbasis Ent­
spannung verschaffen. Das Me­
dikament «Valverde Entspan­
nung» mit  Passionsblumen, 
Baldrian, Melisse u n d  Pestwurz 
beruhigt u n d  löst innere Span­
nungen. Eine Studie zeigt nun  
auch, dass diese Entspan­
nungsdragees besonders effizi­
ent  Angstzustände bei Prüfun­
gen bekämpfen, ohne  die Kon­
zentration u n d  Leistungsfähig­
keit zu reduzieren. Eine gute  
Neuigkeit fiir alle jene,  die bis 
jetzt viel wussten, ohne es  opti­
mal beweisen zu können.  

Kleine Denkpausen kön­
nen helfen 

Viele Stressgeplagte haben  
bei Medikamenten Angst v o r  
einer Abhängigkeit. Die Heil­
pflanzen aus  «Valverde Ent­
spannung» entstammen kon­
trolliertem Anbau. Das Präpa­
rat ist ein Resultat der  Schwei­
zer Forschung und seit über  10 
Jahren a u f  dem Markt, ohne  
dass Fälle v o n  einer Abhängig­
keit gemeldet wurden. 

Und nicht vergessen: In hek­
tischen Zeiten öfters kleine 
•Denkpausen» einlegen, und  ei­
n e  Nase voll frische Luft fördert 
die Konzentration! 

NACHRICHTEN 

Konzerte 
TIC TAC TOE 
Fr. 24. November 2000 
Z7, Pratteln 

ROBBIE WILLIAMS 
So. 11.'März 2001 
Hallenstadion Zürich 

TOM JONES 
Fr. 23. März 2001 
Hallenstadion, Zürich 

DJ BOBO 
So. 22. April 2001 
Hallenstadion, Zürich 

Vorliebe für 
Bratwürste 
Supermodel Naomi Camp­
bell ha t  nach eigenen A n ­
gaben noch nie eine Diät 
gemacht. «Ich esse, was und  
wann ich will«, sagte die 
30-Jährige. «Gerade habe  

ich mir  zum Beispiel von 
einem Kiosk eine Bratwurst 
mi t  Senf  bringen lassen. Ich 
liebe deutsche Bratwürste.» 
Unglücklich ist Campbell 
nu r  mit ihren Füssen: «Sie 
sind viel z u  gross.» 

Boyzone: Endgül­
tige Trennung 
Die Boygroup «Boyzone» 
hat  sich nun  endgültig auf­
gelöst. Die Mitglieder der 
irischen Erfolgsband wollen 
lieber ihre Solo-Karrieren 
weiter verfolgen. Der frühe­
re Sänger Ronan Keating, 
erklärt nun,  e r  werde nie 
mehr als Teil der  Band a u f ­
treten. Auch Keith Dufly, 
Stephen Gately, Shane 
Lynch und  Mikey Graham 
haben bereits Solo-Verträge 
unter Dach u n d  Fach. «Boy­
zone» hatte ihre grössten Er­
folge Mitte der  90er  Jahre.  

Radio L «Top 10» 

R A D I f ^  
LIECHTENSTEIN 


